
Am ersten Dezember-Wochenende fand un-

sere alljährliche Delegiertenversammlung 

statt. Mit tollen Seminaren, spannenden Voll-

wahlen und ganz viel Landjugend- Spaß ver-

brachten wir ein ereignisreiches Wochenende.                                          

Weiter auf Seite 3 >>
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Vollwahlen, Seminare und ganz viel Laju-Feeling. Am 

03.12.2023 fand unsere diesjährige Delegiertenver-

sammlung im AWO Haus in Böblingen statt.

Samstagnachmittag begann der Tag für unsere Mitglieder mit 

zwei interessanten Workshops rund ums Thema Social Media 

und Öff entlichkeitsarbeit. In Seminar 1 zeigte Guido Krisam, 

Chefredakteur der BWAgrar, wie wir Verbrauchern unsere hei-

mische Landwirtschaft näher bringen können. Vor allem in 

urbanen Gebieten ist das eine schwierige aber wichtige Auf-

gabe. Jule Eccard zeigte uns wie Social Media für Gruppen 

funktioniert. Nachdem wir die DO´s und DONT´s der Social 

Media Welt erarbeitet hatten, waren wir produktiv und haben 

das Gelernte gleich in unseren Reels für Instagram umgesetzt.

Brot und Wein? Dass das ein gutes Match ist, haben wir an 

unserem Abendprogramm festgestellt. Nach einer kurzen 

Vorstellungsrunde, gab es ein Brot-Tasting mit Weinprobe. 

Um unser Wissen in der Brotwelt zu vertiefen, hat unsere Ge-

schäftsführerin Ulla ein Quiz rund ums Brot mit uns gemacht. 

Am Sonntagmorgen eröff nete der Landesvorstand fast pünkt-

lich um 9 Uhr die Delegiertenversammlung. Nach dem Jah-

resrück und -ausblick und der Satzungsänderung gab es tur-

nusgemäß dieses Jahr auch wieder Vollwahlen.

Gratulieren dürfen wir dem frisch gewählten Vorstand um 

Christian Leu als Landesvorsitzender und Anna Hollenbach 

als Landesvorsitzende. Über ihr neues Amt als Pressereferen-

tin freut sich Hanna Hess aus Öhringen. Der LaVo wird durch 

Christian Seyff ert aus Eislingen und Anna Honold aus Hörvel-

singen ergänzt. Zur Wiederwahl beglückwünschen wir Adrian 

Rieß, Marco Höfl e, Johannes Steffl   und Clemens Gnann. Ver-

abschieden dürfen wir uns von Jana Möginger, Anja Buck und 

Stefanie Vollert, danke für die tollen vier Jahre mit euch im 

Landesverband.

Neuer LaVo, auf dem Bild fehlt Christian Seyffert.

3

Delegiertenversammlung

Auch dieses Jahr wurde unser Mitgliedermotivationspreis 

für die Laju-Gruppe mit den meisten neuen Mitgliedern ver-

geben. Platz 1 wurde an die Laju Heilbronn vergeben. Euer 

Engagement und Eifer für die Landjugend – einfach klasse!

Unsere Gäste aus Wü-Ho und Schleswig-Hohlstein haben uns 

Lust auf den Deutschen Landjugend Tag 2024 und den dazu-

gehörigen Sonderzug gemacht.

Ein großes Danke geht auch unsere Kassenpfrüfenden. Diese 

wurden auf direkt fürs neue Jahr benannt.                 LaVo



4 Ausgabe 4/2023  

Am 25. November besuchten wir das mit 460 Hektar Anbaufläche 

kleinste Weinanbaugebiet Deutschlands, die Hessische Bergstraße.

Die Bergsträsser Winzer eG ist der größte Weinerzeuger im Anbaugebiet. 

Die Genossenschaft wurde 1904 gegründet. Viele Betriebe unterschied-

licher Größen, wenige Vollerwerbsbetriebe und viele Hobbywinzer, pfle-

gen die teilweise steilen Lagen entlang der gesamten Bergstraße auf 250 

Hektar und liefern ihre Trauben in Heppenheim ab. 2014 wurde der neue, 

moderne Weinverkauf, das „Viniversum“, eröffnet.

Der Betrieb „Weinbau Koob“ hat sich vom Genossenschaftsmitglied zum 

selbstvermarktenden Weingut entwickelt. Die Bullenmast wurde vor 

zehn Jahren aufgegeben, der Ackerbaubetrieb wird weitergeführt. Die 

hauptsächlich weißen Trauben von sechs Hektar Rebfläche werden im 

neu eingerichteten Kellereigebäude zu Wein verarbeitet und von einem 

Lohnabfüllbetrieb abgefüllt. Ebenso neu gebaut wurde eine Straußwirt-

schaft, die insgesamt vier Monate im Jahr geöffnet ist und auch für Ver-

anstaltungen genutzt werden kann. Der gesamte Betrieb wird fast aus-

schließlich von der Familie selbst betrieben. 

Seit ca. zehn Jahren gibt es das Sekthaus Griesel & Compagnie. Der Name 

stammt vom Bensheimer Stadtteil Griesel, wo sich der Betrieb befindet. 

Das Sekthaus verarbeitet Riesling- und Burgundertrauben von inzwi-

schen 15 Hektar in den ehemaligen Gebäuden und Gewölbekellern der 

Hessischen Staatsweingüter. Die Sektgrundweine werden spontan, d. 

h. ohne Zusatz von Reinzuchthefe, vergoren. Diese werden erst für die 

zweite Gärung zusammen mit Zucker in die Flasche zugegeben, wo-

durch ein Überdruck von sechs bar entsteht. Die Sekte werden je nach 

Qualitätsstufe zwischen 22 und 48 Monate auf der Hefe gelagert, bevor 

diese entfernt wird (sog. Degorgieren) und der Sekt fertig für den Verkauf 

ist. Ein großer Teil der Sekte wird exportiert. Außerdem werden Sekte im 

Lohn für andere Weingüter hergestellt.

Das Weingut Amthor wurde erst 2017 gegründet. Da das Weingut noch 

sehr jung ist, wird relativ viel provisorisch gearbeitet. Ein Neubau ist aller-

dings geplant.Die Weine von acht Hektar Rebfläche werden hauptsäch-

lich in Edelstahltanks ausgebaut und im Frühjahr abgefüllt. Die Vermark-

Weintagestour

tung läuft direkt an Endkunden und über den Lebensmitteleinzelhandel 

sowie einen Weinautomaten. Sehr gefragt ist der Rotling, ein roséfarbe-

ner Wein, für den rote und weiße Rebsorten zusammen gepresst wer-

den.                                                Amon

Am 23. November 2024 fand in Massenbachhausen die Wahl der 

58. Württembergischen Weinkönigin statt. Anna, Adrian und Steffi 

fierberten zusammen mit den Kandiatinnen.

 

Fünf Kandidatinnen waren bereit, die Nachfolge von Carolin Golter 

anzutreten. Am Nachmittag stellten sich die Kandidatinnen den fach-

lichen Fragen der Jury und bei der öffentlichen Abendveranstaltung 

konnten sie ihr Weinwissen unter Beweis stellen. Larissa Salcher aus 

Bretzfeld konnte sich an diesem Abend beweisen und wurde zur neuen 

Weinkönigin gekrönt. Ihr zur Seite stehen die beiden Weinprinzessinnen 

Jule Mayr und Vivien Jesse.

Anna

Wahl zur Württenberischen Weinkönigin
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Kinder- und Jugendplan- Kürzung

Mitte diesen Jahres haben wir die Nachricht bekommen, 

dass große Kürzungen bei den Bundesmitteln in der Ju-

gendhilfe geplant sind.

Ausgehend von unserem Bundesverband haben wir die 

Bundestagsabgeordneten aus unserem Verbandsgebiet an-

geschrieben und führten mit manchen Gesprächen. (Die 

Kürzungen hätten vor allem unsere Beteiligungsmöglichkei-

ten bei Bundesthemen stark eingeschränkt.) Bei den Gesprä-

chen haben wir es uns natürlich nicht nehmen lassen auch 

AGL Austausch mit Cindy Holmberg

unsere Themen anzusprechen. So haben wir mit Steffen Bil-

ger, Wahlkreis Ludwigsburg, stellvertretender Vorsitzender 

der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, über landwirtschaftliche 

Themen und mit Ricarda Lang, Wahlkreis Backnang, Schwä-

bisch-Gmünd, Bundesvorsitzende BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

über unser Jahresthema, die Rente, gesprochen. Ein weiteres 

Gespräch ist mit Stephan Seiter von der FDP im Dezember 

geplant.

Ulla

Am 10. Oktober 2024 war die Arbeitsgemeinschaft der 

baden- württembergischen Landjugendverbände bei 

Cindy Holmberg im Abgeordnetenhaus eingeladen. 

Zuerst hatten wir die Möglichkeit in einem persönlichen 

Gespräch unsere Themen aus dem ländlichen Raum zu be-

sprechen. Unsere Themen waren der Rechtsanspruch auf 

Ganztagsschulen, wo wir als ehrenamtlicher Verein unsere 

Meinung dazu äußerten, sowie die Kürzungen beim Kinder- 

und Jugendplan Außerdem haben wir unser Projekt Lernort 

Bauernhof vorgestellt. Danach ging es gleich weiter zum 

Fachgespräch „Jugend im ländlichen Raum“ mit der Frage 

„Was willst du?“ mit anderen Jugendverbänden aus ganz Ba-

den-Württemberg. In dieser Diskussion ging es um die politi-

sche Beteiligung von Jugendlichen durch Jugendgemeinde-

räte, Mobilität im ländlichen Raum und vieles mehr.

Anna



Jugendwort des Jahres 2023

Rente - Lohnt es sich alt zu werden?

GOOFY
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Beim Herbstkranzbinden mit Jana machten wir zwei un-

terschiedliche Kränze. Einen gebundenen und einen ge-

steckten Kranz.

Bei der Kreativität waren keine Grenzen gesetzt. Zur Auswahl 

standen verschiedene Blumen und Pflanzen wie Hortensien, 

Rosen oder Schleierkraut. So konnte jeder Kranz individuell 

gestaltet werden.

Durch die guten Erklärungen von Jana, die selbst Floristin ist, 

klappte es bei allen sehr gut. Die herbstlichen Kränze und 

Gestecke wurden am Ende mit nach Hause genommen und 

verschönern dort bestimmt die ein oder andere Wohnwand.

Jennifer

Herbstkranzbinden

„Bis wir in die Rente kommen, gibt es gar 

keine Rente mehr“. Dieser Aussage bege-

nen wir Landjugendlichen sehr oft. Deshalb 

hat der LaVo beschlossen, die Rente zum 

Jahresthema zu machen.

RR
Lohnt es sich alt zu werden?

Bezeichnet eine tollpatschige, alberne Person oder Verhal-

tensweise, die andere zum Lachen bringt.

Der Begriff ist seit Jahrzenten bekannt durch Walt Disney. 

Goofy ist seit 1939 der treue Freund von Micky Maus und fällt 

besonders durch seine Naivität und Tollpatschigkeit auf.

Philipp

Schaut euch unsere Ergebnisse an!

Bild: Vecteezy.com



7

Der diesjährige Junglandwirtekongress im November-

stand ganz unter dem Motto „Alternativen für den Acker, 

den Teller und für mich“. Die ca. 180 Teilnehmenden reis-

ten bereits am frühen Morgen aus dem gesamten Ver-

bandsgebiets von Wüho und Wüba an, um sich näher zu 

informieren.

Am Vormittag ging es los mit einem Impulsvortrag von And-

rea Bauer vom LBV zum Thema „Zukunftsbauer“. Im Anschluss 

nahm uns Cedric Klimt von der Hochschule Biberach mit zu 

einem Exkurs ins Labor zur Erschließung neuer Proteinquel-

len. Die dritte Referentin war Franziska Stör, die das bundes-

weite Leguminosen-Netzwerk vorstellte. Im Anschluss daran 

berichtete der Praktiker Frank Bäuerle aus seinem vielfältigen 

Junglandwirtekongress

Bio-Betrieb, wie er den Leguminosenanbau bei ihm in der 

Praxis erweitert hat. Als letzte Referentin am Vormittag stellte 

uns Elena Werner ihr Start-Up Unternehmen „Alpha-Protein“ 

zur Züchtung von Mehlwürmern vor.

Nach der Mittagspause ging es weiter mit einem witzigen 

Warm-UP. Hierbei wurde die Schnelligkeit einiger Teilneh-

menden bei dem Spiel „Hol das Ding“ getestet. 

Im Anschluss konnten sich die Teilnehmenden in 2 von 4 ver-

schiedenen Workshops eintragen. Dort wurde tiefer in die 

Themen eingegangen. So konnten beispielsweise Pilze im 

Einwegglas selbst hergestellt werden, Mehlwürmer probiert 

oder Lupinenkaff ee getrunken werden.

Johannes 
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#FUTUREGROUND

DEN BODEN BEREITEN MIT TECHNIK, DIE WERTE UND 
VERTRAUEN SCHAFFT.
Wir teilen unser Wissen und unsere Ideen für eine Landwirtschaft, die ökonomisch erfolg-
reich ist und zu einem gesünderen Klima auf unserer Erde beiträgt. Durch unsere innovativen 
Lösungen für die Bodenbearbeitung erhalten wir Wasserreserven, verringern Verdunstung und 
reduzieren Erosion. So sichern wir nicht nur die Ertragsfähigkeit der Landwirtschaft, sondern 
stärken auch das Vertrauen in sie. HORSCH.COM

ZUSAMMEN FÜR EINE GESUNDE LANDWIRTSCHAFT.

Die linke Fahrspur ist für 

unseren Reisebus! GaaaaaasDes isch doch ed guad!
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Agritechnica

Die Agritechnica im November zeigte, welche Innova-

tions-Power in der Landtechnik steckt und wie die inter-

nationale Landwirtschaft davon profi tiert.

Auch dieses Jahr besuchten rund 50 Landjugendliche der 

Landjugend Württemberg-Baden die alle zwei Jahre stattfi n-

dende Messe in Hannover. Fast 3.000 Aussteller aus 52 Län-

dern präsentierten ihre Maschinenneuheiten und Angebote 

in den Messehallen. Entsprechend dem diesjährigen Leitthe-

ma „Green Productivity“, waren auf der Messe viele neue und 

nachhaltige Innovationen wie Ernteroboter und Elekto-Trak-

toren zu fi nden. Die Aussteller zeigten Inspirationen und Lö-

sungen für die komplexen Herausforderungen der weltwei-

ten Pfl anzenproduktion.

Die Busfahrt startete am Donnerstagnacht um 1 Uhr in Lan-

genau in Richtung Hannover. Unterwegs wurden an weiteren 

Stopps noch andere Landjugendliche und Getränkekisten 

eingesammelt. Die Teilnehmenden konnten auf eigene Faust, 

je nach Interesse, die Messe erkunden. Ein langer Tag auf der 

Messe mit vielen spannenden Eindrücken über neue Inno-

vationen in der Landtechnik, interessanten Gesprächen und 

Begegnungen, endete mit der Young Farmers Party. Die Party 

fand in der ZAG Arena neben dem Messegelände unter dem 

Motto „20 Jahre Young Farmers Party“ statt. Bis in die Nacht 

hinein wurde auf der Party mit vielen anderen Landjugend-

lichen und Landwirt/innen gefeiert. Müde starteten die Teil-

nehmenden in den zweiten Tag der Lehrfahrt. Nach dem 

Frühstück in der Jugendherberge ging es gleich morgens 

wieder direkt auf die Messe. Jeder konnte nochmals das Mes-

segelände erkunden bis der Bus gegen Nachmittag wieder 

in Richtung Heimat startete. Eine stimmungsvolle Busfahrt 

rundete die Exkursion ab. Am späten Freitagabend erreichten 

die Landjugendlichen erschöpft nach zwei eindrucksvollen 

und intensiven Messetagen mit wenig Schlaf, vielem neuen 

Wissen und Begegnungen sowie guter Stimmung die Heimat. 

Stefanie 

Die linke Fahrspur ist für 

unseren Reisebus! Gaaaaaas

Hannover hat die schnellsten 
Taxifahrer

Wie macht die Qualle?...Alle!!!Guck ich rom, guck ich nom, 

lauder Baura um mi rom!

No ed hudla mit de Nudla wenn´s au 

Spätzla geid

Des isch doch ed guad!

Motto Busfahrer #rechtsganzunten
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Goodbye LaVo
Wow! 4 Jahre durfte ich mich im Landesverband der Laju Wüba einbringen. Nach der Wahl 2019 war ich mit 

von der Partie im LaVo. Nun geht dieses Ehrenamt für mich zu Ende und ich widme mich anderen Dingen auf 

meinem Lebensweg. Die Zeit im Vorstand wird immer ein Teil von mir bleiben, denn sie hat mich geprägt. Da-

für bin ich sehr dankbar und wünsche jedem eine solche Möglichkeit. Das Projekt Spielemuhbil mit weiteren 

Landesverbänden ist mein Herzensprojekt und ich freue mich wenn es sinngemäß eingesetzt werden kann. 

Beste Grüße, Jana

Hallo ihr alle, vor vier Jahren bin ich von euch als Landesvorsitzende gewählt worden. Am Anfang war ich ziemlich über-

fordert und hab mich das ein oder andere Mal gefragt, auf was ich mich da eingelassen habe. Aber was soll ich sagen, es 

war eine der besten Entscheidungen, die ich bis jetzt getroffen habe. Ich durfte in den vier Jahren so viele tolle Sachen 

erleben und vor allem so viele großartige Leute kennen lernen. Egal ob auf Bundesebene mit Lajus aus ganz Deutsch-

land oder hier in WüBa. Es war mir eine Freude mit euch dieses Ehrenamt erleben zu dürfen und das ein oder andere Fest 

zu feiern. Danke für´s Organisieren der einzigartigen Dorfabende, Heimatabende oder einfach die ganzen unvergessli-

chen Laju Partys. Ich weiß, dass ich immer wieder mit einem Lächeln auf Veranstaltungen wie die Ausfahrten zur Grünen 

Woche, unsere Wein- und Agrarlehrfahrt in die USA oder auch unsere Klausuren und Sitzungen blicken werde und den-

ken; was für eine geile Zeit. Danke an euch alle, ihr habt die vier Jahre zu etwas Besonderem gemacht. Ein besonderes 

Danke an meine Mit-LaVo´s für die ganzen Projekte, die wir gemeinsam gestemmt haben und dass gemeinsame Lachen 

und Spaß haben. Ich vermisse die Zeit jetzt schon und wünsche dem neuen LaVo mindestens genauso viel Freude an 

der Arbeit und einzigartige Momente. Ihr macht das Beste draus! Liebe Grüße Steffi

Liebe Lajus, nach vier Jahren Lavo, habe ich mich an der diesjährigen Delegiertenversammlung nicht nochmals für die Vor-

standschaft aufstellen lassen. In Summe habe ich mich nun elf Jahre in der Vorstandschaft bei der Landjugend engagiert. 

Diese Zeit war für mich eine sehr schöne, aufregende, spannende und lehrreiche Zeit in der ich mit euch allen erwachsen 

geworden bin. Ich habe in dieser Zeit viel dazu gelernt und durfte spannende Themen für die Landjugend erarbeiten. 

Durch die vielen interessanten Events, bei denen ich die Landjugend vertreten durfte, habe ich viele neue Leute kennen 

gelernt, die heute teilweise zu meinen guten Freunden zählen. Es gab in den vier Jahren auch Situationen, die wir uns alle 

nicht gewünscht hätten oder ahnen konnten. Zu Beginn unserer Zeit im Landesverband hat Corona die Welt verändert und 

wir mussten das Ehrenamt neugestalten, aber dies hatte eine andere schöne Art und Weise an sich und wir haben sehr viel 

erlebt in dieser Zeit. Ich glaube keiner von uns hätte gedacht, wie viel Spaß man bei Zoom-Meetings haben kann. Eine wei-

tere Herausforderung war unsere Geschäftsstelle, die leider im Jahr 2022 kaum bis gar nicht mehr besetzt war. Hier haben 

wir Tätigkeiten übernommen, die wir selbst noch nie gemacht haben und weit weg vom eigentlichen Ehrenamt bei der 

Landjugend sind. Aber auch diese Aufgaben haben wir denke ich sehr gut gemeistert, aber wir sind alle froh, wieder eine 

vollbesetzte GS zu haben. Es gab auch viele Erlebnisse, welche ich nie vergessen werde. Dazu zählt vor allem mein erstes 

großes Projekt als LAVO, der Film für die IGW 2021. Wir hatten sehr viele schöne Wochenenden und ich denke der Film kann 

sich mehr als sehen lassen und wir werden ihn auch noch in zehn Jahren mit Stolz anschauen. Weitere Highlights waren 
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Jubiläum WüHo

Erntedank Körbe

Am Samstag, 30.09.2023 waren Jana und Christian um 

7:30 Uhr bereits auf den Beinen.

Die Beiden haben bei der Stiftskirche in Stuttgart geholfen, 

Ernte Dank Körbe für den Stuttgarter Wochenmarkt zu rich-

ten. Das Obst und Gemüse wird von den Marktbeschickern 

bereitgestellt und der Erlös des Verkaufs der Körbe wird an 

eine Hilfsorganisation gespendet.                         Ulla

Am Samstag 04.November 2023, wurden wir von einem 

der drei Landesverbände in Baden-Württemberg zu ih-

rem 70-jährigen Jubiläumsabend eingeladen und zwar 

vom Landesverband Württemberg-Hohenzollern. 

Viele Laju´s sagten ihrem Landesvorstand für diese lange Zeit 

der Landjugendarbeit durch Videobotschaften DANKE und 

der Abend wurde durch die neugegründete Laju-Kapelle, 

eine sehr lustige Showeinlage und zwei Volkstanzgruppen 

aktiv abgerundet.

Wir wünschen dem BDL Württemberg-Hohenzollern für die 

nächsten 70 Jahre genau so viel Erfolg und Motivation und 

freuen uns schon auf die nächste Jubiläumsfeier.

Clemens

das LWH und unser 75-jähriges Jubiläum. Wir hatten beides Mal eine sehr tolle Party, die mir immer in Erinnerung mit euch bleiben wird. Dieses Jahr war 

das Highlight unsere große Wein-& Agrarexkursion in die USA. Ich durfte mit euch zehn Tage die Westküste erkunden. Wir haben sehr viel erlebt und 

wieder einmal bewiesen, dass die Laju immer zusammenhält und aus allem das Beste macht. Was mir aber auch immer sehr viel Spaß gemacht hat, war 

bei euch und meinem Patenkreis unterwegs zu sein. Egal ob Gruppenabend, Dorfabend oder Jahresausflüge. Ich kann euch nur nochmals sagen, ihr 

seid alle super Orts- & Kreisgruppen, bei denen man überall herzlich aufgenommen wird – genau so muss man sich eine Gemeinschaft vorstellen. Ich 

werde auf meine LAVO-Laju-Zeit immer mit einem Lächeln zurückblicken. Ich bin sehr froh, dass ich diese Chance bekommen habe und genutzt habe. 

Es hat mich persönlich sehr viel weitergebracht. Ich bin mir sicher, dass ich vieles davon auch in meinem Alltag nutzen kann. Ich habe mich gerne für 

euch und den ländlichen Raum eingesetzt. DANKE für diese unglaublich schöne Zeit bei euch, mit euch und als LAVO.Ein Dank gilt auch der Geschäfts-

stelle und meinen LAVOs. Wir hatten trotz der vielen Arbeit immer sehr viel Spaß und eine wunderschöne Zeit. Ich wünsche euch allen und unserem 

Verband für die Zukunft weiterhin so viel Engagement, Ideenreichtum und Freude an der Arbeit der Landjugend und die Vertretung für den ländlichen 

Raum. Ich bin mir sicher, wir können und werden weiterhin so viel gemeinsam erreichen. Ich wünsche euch und euren Familien frohe Weihnachten und 

einen guten Start in das neue Jahr 2024, mit ganz vielen neuen Landjugenderlebnissen. Ich freue mich euch weiterhin auf vielen weiteren Laju-Ver-

anstaltungen zu sehen. Eure Anja
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Landesjugendplanschulung

Auch in diesem Jahr fand wieder eine Informationsver-

anstaltung zum Landesjugendplan statt. 

Am 23.11.2023 organisierte unsere Geschäftsstelle ein Tref-

fen für rund 40 Vertreter und Interessierte der Landjugend 

Württemberg-Baden. Ulla Fischle, Geschäftsführerin, und 

Anja Buck, Vorstandsmitglied, standen Rede und Antwort zu 

allen Fragen und Anliegen rund um den Landesjugendplan. 

Beispielsweise, woher das Budget kommt, wie es verteilt wird 

und welche Projekte eingereicht werden können. Es wurde 

betont, dass die Höhe der Mittel, die der Landesverband er-

hält, von den im Vorjahr eingereichten Ausgaben abhängt. 

Eine geringere Einreichung durch die Gruppen bedeutet 

auch weniger Zuschüsse in der Zukunft, da das Geld dann auf 

andere Verbände verteilt wird. Nach regem Interesse und 

zahlreichen Diskussionen ging der Informationsabend zu Ende.

Helen 



Bundesmitgliederversammlung

Vorstellung Bildungsreferentin
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Zweimal im Jahr treff en sich Landesvorstände und dele-

gierte Landjugendmitglieder aus den Landesverbänden 

des BDL-Gebiets zu den Bundesmitgliederversammlun-

gen.

So ging es für Anja, Anna, Adrian und Clemens am Freitag mit 

dem Zug (inklusive Bumi- Koff er) los zur Herbst-Bumi nach 

Berlin. Am Samstag gab es zwei lehrreiche Workshops zum 

Thema Lobbyarbeit und Personalrecht, diese wurden durch 

eine kleine 11:11 Uhr-Party aufgemischt. 

Einer (für so manche) kurzen Nacht folgte direkt am Sonntag-

morgen die offi  zielle Bundesmitgliederversammlung, bei der 

unter anderem auch Positionspapiere verabschiedet wurden.

An der nächsten Frühjahrs-Bumi, die 2024 von uns veranstal-

tet wird, stehen Wahlen für den Bundesvorstand an. Wir sind 

gespannt, wer uns als neues Vorstandsmitglied auf Bundes-

ebene vertreten darf.     

Clemens

Hallo,

ich bin Claudi und seit November die neue Bildungsrefe-

rentin bei der Landjugend Württemberg- Baden. Nach mei-

ner Ausbildung im Verwaltungsbereich habe ich mich dazu 

entschlossen, Soziale Arbeit an der Dualen Hochschule in 

Stuttgart zu studieren. Ich selbst bin seit klein auf bei der 

Landjugend und freue mich deshalb umso mehr, Teil der Ge-

schäftsstelle zu sein.

Kennst du unsere WhatsApp News? Über diesen Newsletter per WhatsApp 

informieren wir euch etwa einmal die Woche über unsere Aktivitäten und 

Veranstaltungen. Erfahrt hier, wann Ihr euch für unsere Veranstaltungen an-

melden könnt. Der Vorteil für euch ist, ihr müsst keiner WhatsApp Gruppe bei-

treten, die Nachrichten werden automatisch als Direktnachricht verschickt. 

Niemand anderes hat eure Handynummer. Registrieren könnt ihr euch ganz 

einfach über unsere Website.

Schon 
gewusst?
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02.01 - 06.01.2024 

Kinderskifreizeit am Watles - ausgebucht

Termine

03.02.2024 

Landjugend Skitag

19.01. - 23.01.2024 

Grüne Woche, Fahrt der Gruppen

Die Party des Jahres: Der Weihnachtstanz der Landju-

gend Schwäbisch Hall!

Am 26. Dezember ab 20:00 Uhr ist es wieder soweit: Die Are-

na in Ilshofen wird zum Hotspot der besten Feier des Jah-

res – dem Weihnachtstanz der Landjugend Schwäbisch Hall! 

 

Die Band Pop nach 8 wird die Nacht mit mitreißender Musik 

füllen, während an der Bar eine Auswahl an erfrischenden Ge-

tränken auf euch wartet. Doch beachtet: Wenn ihr unter 18 seid, 

braucht ihr nicht nur gute Laune, sondern auch eine erwach-

sene Begleitperson sowie einen Partypass, ein Muttizettel und 

die Ausweiskopie eurer Eltern bzw. Erziehungsberechtigten. 

 

Der Weihnachtstanz der Landjugend Schwäbisch Hall 

ist DIE Gelegenheit, das Jahr mit einer unvergesslichen 

Party abzuschließen. Freut euch auf eine Nacht voller 

Spaß, guter Musik und einer großartigen Atmosphäre! 

 

Seid dabei und feiert mit uns die angesagteste Party des Jah-

res beim Weihnachtstanz der Landjugend Schwäbisch Hall! 

Lasst uns gemeinsam eine unvergessliche Nacht erleben.

Landjugend Schwäbisch Hall

13.02.2024 - 28.02.2024 

Agrarlehrfahrt nach Südafrika - ausgebucht
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KLJ 
Neckar-Odenwald

KLJ 
Rhein-Neckar

KLJ 
Karlsruhe

KLJ 
Heilbronn

KLJ 
Hohenlohe

KLJ 
Main-Tauber

KLJ 
Crailsheim

KLJ 
Schwäbisch 

Hall

KLJ 
Rems-Murr

KLJ 
Esslingen

KLJ 
Böblingen

KLJ 
Stuttgart

KLJ 
Göppingen

KLJ 
Heidenheim

KLJ Ulm

KLJ Ostalb
KLJ 

Ludwigsburg
KLJ 

Enzkreis
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Aalen-Essingen
Ellwangen
Schwäbisch Gmünd
Zöbingen

Dettingen-Hausen
Hohenmemmingen
Sontheim
Steinheim
Unteres Härtsfeld

Altheim/Alb
Ballendorf
Berghülen
Langenau
Nellingen

Backnang
Fellbach
Oberes Murrtal
Remstal Landjugend

Echterdingen
Esslingen-Filder
Nürtingen
Sielmingen

Bad Rappenau
Heilbronn
Lauff en

Crailsheim
Rot am See
Schrozberg

Kupferzell
Künzelsau
Öhringen

Kohlwald
Oberrot
Schwäbisch Hall

Ludwigsburg
Markgröningen

Enzkreis

Göppingen

Mosbach

Adolzhausen

Böblingen

Zu guter Letzt.
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